
 

 

Zuschauen nur mit 3 G Regel und Registrierung! 

 

5. Runde - Salzburger Liga 
 

 

Samstag, 04.09.2021 

UFV Raiffeisen Thalgau - SV Straßwalchen um 17:00 Uhr 

ASV Taxham – UFV Thalgau1b um 17:00 in Taxham 

 

Die nächsten Gegner: SC Golling, TSU Bramberg 
 

Der Matchball wird gesponsert von: Das Spiel wird unterstützt von: 

 
 

Brandstattstraße 16 
5303 Thalgau 

Tel.: +43 6641747041 
saegewolf@gmx.at 
www.saegewolf.at 

 
NEVOGA At GmbH Sbg. 
Johann-Wolf-Straße 16 

5020 Salzburg 
Tel: 0662 8467810 
info@nevoga.de 
www.nevoga.de 
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Kampfmannschaft 
 

 

  
 

3. Runde 

UFV Thalgau – UFC SV Hallwang 4:0 (1:0) 
 

 

  
 

Freitag, 20.08.2021 - 18:00 Uhr - SR Provci- 200 Zuschauer 

Tore: M. Bergmüller (7, 70), F. Mrjkonjic (76), I. Jagic (84) 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
G. Almhofer, A. Hohla, F. Aigner, M. Schubert, F.Stöllinger, S. Cokic, M. Kreuzer, J. Lang, D. Schubert, 
F. Mrkonjic, M. Bergmüller 

 

 
Die Thalgauer machten vom Start weg mächtig Druck und waren den Hallwangern in allen Belangen 
überlegen. Das sah auch UFV-Dompteur Rene Pessler so: "Die ersten 20 Minuten waren sehr stark. 
Da hätten wir schon 4:0 führen müssen." Nach dem zeitigen Führungstreffer von Bergmüller (7.) 
ließen die Hausherren in Person von Kreuzer und Dominik Schubert beste Gelegenheiten aus. "In 
dieser Phase waren wir zu weit weg vom Gegner und haben uns in der Defensive nicht clever genug 
angestellt", sagte Hallwang-Trainer Patrick Schöberl. Nachdem die heimische Drangperiode schön 
langsam nachgelassen hatte, fanden die Gäste etwas besser ins Spiel. "Hallwang hat sich erfangen. 
Bis zur Pause war's dann ein offener Schlagabtausch", so Pessler weiter. 
 
Während des Pausentees entschied sich der Thalgauer Coach für einen Doppelwechsel, brachte 
Jagic und Enzesberger für Auswöger und Lang. Das Zepter hatten zu Beginn des zweiten 
Spielabschnitts jedoch die Schöberl-Mannen in der Hand. "Wir haben gekämpft wie die Löwen", 
konnte Schöberl seiner Mannschaft den Willen weiß Gott nicht absprechen. Zum Ärger der Gäste 
rückte das Schiedsrichtergespann binnen kurzer Zeit gleich zweimal ins Rampenlicht: Erst wurde 
beim Abstauber nach Baumgartlinger-Lattenkracher eine Abseitsstellung geortet, kurz darauf war bei 
Bergmüllers 2:0 viel Ellbogen dabei (70.). "Ein richtiger Check. Unser Spieler hat aus dem Mund 
geblutet", verstand Schöberl die Welt nicht mehr. Pessler stimmte zu: "Ja, Bergmüller hat ihn klar 
getroffen. Das hätte man auch als Stürmerfoul werten können." Die nicht unumstrittenen 
Entscheidungen des Referees brachen Hallwang letztendlich das Genick. In der 76. Minute kam's für 
die Gastelf noch dicker: Thalgau konnte einen Eckball abwehren, Mrkonjic sah, dass sich Keeper Erol 
weit vor seinem Kasten aufhielt, fasste sich aus rund 70 Metern ein Herz und traf voll ins Schwarze. 
"Ohne zu übertreiben, wäre es das Tor des Jahrhunderts, wenn wir es gefilmt hätten", war Pessler 
vollends angetan. Und weil Joker Jagic im Endspurt einen Konter noch mit dem 4:0 vergoldete, 
schlitterten Schöberl und seine Crew dann doch in ein schmerzhaftes Auswärtsdebakel. "Obwohl sich 
Hallwang lange gewehrt hat, haben wir am Ende verdient gewonnen. Ob die Höhe des Sieges so 
passt, sollen andere entscheiden ", schmunzelte Pessler. 

 
 
 
 
 

 
 
 

  



 

 

 
  



 

 

 

4. Runde 

UFC Hallein – UFV Thalgau 3:2 (1:2) 
 

 

  
 

Freitag, 27.08.2021 - 19:00 Uhr - SR Begovic - 150 Zuschauer 

Tore: F. Mrkonjic (18), M. Bergmüller (32) 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
G. Almhofer, A. Hohla, F. Aigner, A. Madlmayr (K), F.Stöllinger, D. Schubert, I. Jagic, C. Enzesberger, 
F. Mrkonjic, M. Bergmüller 

 
Die Salinenstädter erwischten in der heimischen UFC-Arena einen starken Beginn und hätten gleich 
für einen Blitzstart sorgen können - bei Sillers Versuch vor dem Kasten noch querzulegen, sauste in 
allerletzter Sekunde aber noch ein Thalgauer Verteidiger dazwischen. "Haarscharf", erinnerte sich 
Hallein-Coach Eidke Wintersteller an diese vielversprechende 2-gegen-1-Situation zurück. Wenige 
Augenblicke später wurde Wintersteller doch in Feierlaune versetzt, als es nach einem Foul an Siller 
in der Gäste-Box Elfmeter gab und diesen Reichinger zum 1:0 verwandelte (8.). "Erst danach haben 
wir ins Spiel gefunden, waren sogar kurze Zeit die bessere Mannschaft", bilanzierte Thalgau-Trainer 
Rene Pessler. In Thalgaus bester Phase glückte schließlich der Turnaround: Erst vergoldete Mrkonjic 
eine Cokic-Flanke zum Ausgleich (18.), ehe Bergmüller, gleich wie Reichinger auf der Gegenseite, 
vom Punkt die Nerven behielt - 1:2 (32.). Zwischen Gäste-Goal eins und zwei beäugte Wintersteller 
noch einen Danter-Versuch: "Der vor der Linie gerettet wurde." 
 
"Es herrschten englische Verhältnisse. Der Schiedsrichter hat wirklich wenig gepfiffen und viel laufen 
gelassen", wunderte sich Pessler über die ruppige, aber weitestgehend ungeahndete Gangart in 
dieser Partie. In den zweiten 45 Minuten hatte die Gastelf schließlich nichts mehr zu melden. "Da 
haben nur mehr wir gespielt", bestätigte Wintersteller, der sich gegen mittlerweile sehr defensiv 
eingestellte Thalgauer lediglich über die mangelnde Chancenauswertung ärgern musste, trotzdem 
einen flotten Spruch auf Lager hatte: "Ohne Mayer kein Wunder." Nachdem UFV-Akteur Hohla nach 
Foulspiel die Rote Karte sah, ging die Party auf Seiten der Halleiner so richtig los: Erst segelte ein 
Siller-Freistoß an Freund und Feind vorbei ins lange Eck (82.), in der letzten Minute der regulären 
Spielzeit drückte Danter zum vielumjubelten 3:2-Siegestreffer ab. "Die Umstellung auf Dreierkette und 
drei Stürmer hat gefruchtet", rieb sich Wintersteller nach dem "Happy End" die Hände. Pendant 
Pessler konnte nur gratulieren: "Ein verdienter Sieg der Halleiner, aber es tut halt weh, wenn du den 
Treffer so kurz vor dem Ende bekommst." 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

 

Tabelle Kampfmannschaft 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
 
 

  



 

 

 

Kampfmannschaft1b 
 

 

 
 

2. Runde 

UFC SV Hallwang – UFV Thalgau 2:1 (1:0) 
 

 
 

 

Samstag, 21.08.2021 - 17:00 Uhr - SR Stöger - 100 Zuschauer 

Tore: F. Strumegger (71) 
 

 
 

UFV Thalgau: 
J. Edenstöckl, F. Strumegger, A. Thai, B. Radovanovic, C. Foisner – D. Krammer, P. Spindler (K), S. 
Schmidhuber, F. Schmidhuber – M. Taheri, D. Wendlinger 

 

 
 

 

3. Runde 

UFV Thalgau – TSV Neumarkt1b 4:1 (1:1) 
 

 
 

 

Samstag, 28.08.2021 - 15:00 Uhr - SR - 20 Zuschauer 

Tore: S. Schmidhuber (1) 
 

 
 

UFV Thalgau: 
J. Edenstöckl, A. Guri, F. Strumegger, P. Spindler, A. Greisberger, M. Taheri, A. Thai, J. Doschko (K), S. 
Schmidhuber, C. Foisner, F. Auswöger 

 

 
 
 
 
  



 

 

 
 

Nachwuchs 
 

 

 
Fußballnachwuchs bei der Eröffnung der Fallschirm WM in Thalgau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Fußballkindergarten 
ab 10.09.2021 
 
Training: 
Freitag von 16:30 – 17:30  
 
Trainer: Günther Leitner, Boris Radovanovic, Maisam Taheri 
 
 
  



 

 

 
U10 
 
Turnierstart am Sonntag, 19. September 2021, 11:00 in Bergheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U13 
 

1. Runde Mi., 15.09.21 18:00 UFV Thalgau : SG Wolfgangsee 
 
  



 

 

 
U14 
 

1. Runde SG Sportfreunde Flachgau B : SG Thalgau/Eugendorf 0:13 (0:8) 
 

2. Runde SG Thalgau/Eugendorf gegen SG Obertrum/Berndorf am Samstag 
04.09.2021 – um 10:00 in Berndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U16  
 

1. Runde Di., 07.09.21 18:00 SG Thalgau/Koppl : SG Flachgau Nord 
 

  



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 

News, Ergebnisse und Fotos findest du immer aktuell 
auf unserer Homepage unter 

www.ufv-thalgau.at 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

  

http://www.ufv-thalgau.at/


 

 

 

 


